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De"°<:fi':iellc Bericht erfcheint in drei Hauptabtheilungen, von denen 
ie erfte die Berichte über die fechsundzwanzig Gruppen der Weltausftellunn und 

d.e additionellen Aufteilungen, diezweite, als ein felbftftändiges Ganzes de“ Aus 
ftellungen der onentalifchen und oftafiatifchen Völker, die dritte die Thattekeit der 
internationalen Congreffe umfafst. Tätigkeit der 

r r t ]':in'e‘tunS zu dem gefammten officiellen Berichte wird durch die 
xefclnchte der \\ lener WeUausfteHung, der Entwicklung ihrer Organifation und 

die Daiftellung ihrer Gefetze und ihres Verwaltungskörpers gebildet. 

i r(. • ,Ihre“ lnbalte. "ach fo11 die amtliche Berichterftattung fo geordnet werden 

fetzteParifereWel’teausCfttir kfifchen Und gefchichtlichen Betrachtungen di; 
ausgefteü en Genenft 1 S “w t'aSganSsPunkt nehmen, das Referat auf die 
wi? r r? Gegenftande zu befchranken und nur dort, wo es der Stand der 

AufftelW Und dr ii mdaftnel‘en Entwicklung gebieten follte, die Lücken in der 
Handel1 K S aUSZufujlen ,hat In Jedem Einzelberichte foll insbefondere auf die 
methodeuRücbfM t e'nzelnen A*'tikeI ulld auf die Fortfehritte der Erzeugung*- meinoaen Kucklicht genommen werden. ö 

dierem^fe AusftZneiten ^ Ausftellungsberichtes anbelangt, fo tollen in 
lefem die Ausftellungen der onentalifchen und oftafiatifchen Völker ausführlich 

ftrienobn"’ l ‘e BedeutUng derfeIben für Europa und deffen Handels, und Indu- 
ftriepolitik gekennzeichnet, und insbefondere den Handelsintereffen Oefterreich’s 
(,J,d rer..R‘chtl’1’S umfaffende Aufmerkfamkeit zugewendet werden. Eine Verrieb 

ng mit der ihatigkeit und den geiftigen und materiellen Kräften der anderen 
ationen, welche auf den Märkten des Orientes auftreten und die Bedürfniffe der 

• n d^S^lben Handel und Verkehr zu befriedigen fliehen, wird von felbft 

Prodnri-^6 U r? • dCr Gfammtbeziehungen aller ausfallenden Völker und ihrer 
odudte zum Orient und zu Oftafien ergeben. Die Frage, welche die Gefchichte 

vergangener Jahrhunderte ebenfo wie die Gegenwart fchon fo oft aufgeworfen hat- 
Die Stellung Mitteleuropa^ und insbefondere Oefterreich’s zum Oriente — foll 

nach der Ordnnii der officiellen Berichterftattung eine wiffenfchaftliche Grundlage 
lnsbefondeie für die wirthfchaftliche Politik der Völker Europa’s erhalten. Es hat 

d«n' 1iSme TooUrfteI1Un§ fo reidles Material für die Betrachtung der Völker 

Wiener;e^Ttaüsnftenunag.enS Indl,ftr'‘e Und HandeI geIiefert' als eben die 

-reffe iftttsTeLr ^ Berichter?attu"f über di<= Thätigkeit der internationalen Con- 
eielle iit bis jetzt noch niemals erfolgt. Der diefsmalige Bericht foll diefe Lürl-e 
aus 11 en , umfomehr, als auf den Congreffen während der Wiener Welt'iusftellun<’ 
eine Reihe der wichtigften Fragen zur Verhandlung kommen. eltausftellung 

,n11 H die äufsere Ordnung des gefammten officiellen Berichtes anbelangt fc 
loll deifelbe nicht, wie es bei ähnlichen Gelegenheiten früher der Fril war e.ft 
FeT df Weltan,Heilung, fondern während der Feier des internationalen 

les abgefafst und aufgelegt werden. Dem entfprechend werden die einzelnen 
Sechons- oder Gruppenberichte alsbald nach ihrer Abfafliino- „nrl * 

wtrdtftkfe SZeUaioVnsrku^ ^u^eleS|- Nach Vollendung der gefammten ArbSen 
der Turv als ein und Gruppenbenchte, verbunden mit den Entfcheidungen 
und Sr emGanzes. Scheinen, und bilden mit dem Berichte über den Orient 

den oftbll V™ T de,n Berichten über die internationalen Congreffe 
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vollkommen Lszu„"enden ^ PUbÜCUm ZUgänglich ““‘■en und 

Richte!3 ÜtaÜeUr pdesf officieüen Ausftellungsberichtes ift Herr Dr. Carl Th 

ernannt °‘ Pr°feffor der Staatswiffenfchaften an der Univerfität zu Pra-, 


